
Mein Alltag in der Corona-Krise 
 

Mein Tag beginnt meistens um sieben Uhr, da fünf Hühner und 

ein Hahn drauf warten, rausgelassen zu werden. 

Danach decke ich den Tisch und lese Bücher, da es noch ein 
bisschen dauert bis meine Familie aufgestanden ist. 

Nach dem Frühstück spielen wir oft noch eine Runde Karten. 
Das ist während der Quarantäne ein fester Bestandteil unseres 
Tages geworden. 

Danach helfe ich oft meinen Eltern draußen im Garten, wo wir 
zum Beispiel Tomaten umpflanzen oder Äste wegräumen. 

Ab und zu dürfen dann auch unsere Hühner mit raus in den 
Garten, wo sie dann fröhlich rumscharren. 

Wenn die Gartenarbeit erledigt ist, kochen meine Mutter und 
ich zusammen. Nach dem Essen mache ich meine 
Schulaufgaben. 

Am Abend lese ich oft noch ein Buch oder gucke einen Film. 

 


